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Stiftungsbrief.

Wir Endgefertlgte , Pfarrer, Yogteykomissär und Kj-rchenvater der
landesfürstlichen , Viertel unterr$gp^*'44+;
1. f . Pfarrkirche zum h. Martinlin Pi]lichsdorf viIMB -ne- - - -harrs oerg

I

kennen Kraft dieses Stiftungsbriefesl Es haben uns die nitgefertig-
ten Michael und Klara lrriedrfbhtschen Eheteute, Kleinhäusler zu

Fillichsdorf Nr. 2o1, die StaatsschuLdverschreibung über ein Kapi-
courant (= gängig, umlaufend)

tal von Ein Hundert Guld.en 1n Cour. Ittünze s %E Fi.inf vom l{undert ver-

zinslich, Nr. 2788 dato 1. July 1857, vlncullert all die 1.f. Pfarr-

kirche St. Martin in Pillichsdorf YUMB als Stiftung von Michael

und" Kl-ara Friedrich zuy Erhaltung der an der StelLe d.er verfalle-
nen Kreuzsäule an der Gyänze des Pillichsdorfer Weingebirges ge-

gen Obersdorf am -Fahrwege äufgestellten Kreuzsäule rnit dem Chrlstus-

bild zu dem Ende übergeben, daß die 1.f . Pfamkirche Pillichsdorf

zu ewigen Zeiten d-ie lnteressen hievon gegen aän zu genie8en haben.

soll, daß sie ( Pfarkirche) die so eben genante Kreuzsäule mit

dem Christusbil-d.e zu ewigen Zeiten auf dem oben bezej-chneten Platze

im aufreehteln Stande erhalte, und d1e rlermahlen von Holz neu her-

gestellte Kreuzsäule zur Zeit der nothwendig gewordenen Reparatur ,

wenn die bis dahin entfallend,en lnteressen hinrelchen, der lJauer-

haftigkeit wegen aus Gußeisea verfertlgen lasse'
Gulden

])a nun oben bestimmte Stiftungs-Obligation rnit 1oo fln. ä5f"

von uns bereits zur Aufbewahrung in dj-e hiesige Pfarrkj-rchenbank
fürsterzbischöfliche

hinterlegt, und zul. Iirrj-ehtung di*ser Stiftung die f .e. Ordinariats-

Zustimmung unterm 13. Jäner ISJB Z,38 und d"ie Bestätigung von der
nied"erö sterreShi s chen

hoehlöbl. k.k. 1j-.oe. Statt]:.alterey unterm 2o. IÜärz 1858 Z. 3894

ertheilt worden ist; so geloben und versprechen wir für uns und

unsere Amtsnachfolger diese frffie Stiftung naeh den Willen der Stif-
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ter za ewlgen Zeiten getreulich ztt erfüllen, behalten uns jedoeh

vor, fal-ls es die Umständ erforclern sollten, auf eine angemessene

Yeränderung der versprochenen l,elstung bey der Behörde Anspruch

machen zu dürfen.

Url<und dessen sind dieses Stlftungsbriefes drey gleichlautende
hochlöblichen

Exemplare errichtet, und Eins derselben&erxtr der h. Statthalterey,

das zweyte der hiesigen Pfarrkirchenbank, das dritte den Stiftern,
eine beglaubigte Abschrift dieses Stiftungsbriefes aber dem Hoch-

fiir s t e rzbi s ehö f 1i ehera
würd.igsteR f .e. Ordinarlate tibergeben worden.

Pillichsdorf ct. 1o . May 1858:

Valentin h'1e FPt. . . . . . . .
Dechant und 1.f. Pfarrer

Vogt. Coar?( Vogteykomissär ?)

Georg Veigl Ober-
Kirchenvater

Wolfgang Veigl
Unterkirchenvater

Miehael Friedrich
als Stifter
Klara Friedrich
als Plietstiefterln

Vom fürsterzbischöfl. Konsistorium rrird vo6tehender $tiftungsbrief

seinem ganzen Inhalte hach annit acceptit'rt, und die genaue nrfül-

lung d-er vorerwähnten Stiftungsverbindlichkeiten den Herrn Kirchen-

vorstehern zur Pflicht gemacht und thnen aufgetragen, diesen Stif-

tungsbrief wörtlich in dae Stiftungsprotokoll einzutragenr

raaaaatoaaa.aot

. . .... Yikar

Ex üonsist. ArehiePpli

ttrien d.en 18. Juni 858.
?

Johann Berger
Kanzle1.... '.... .


